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Stadt Gladbeck Gladbeck, 08.02.2024 

 Vorlage Nr. 24/0077 

Federf. Stadtamt: Wirtschaftsförderung und Liegenschaften 

Vorlage für den Berichterstatter:in Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

 

Wirtschaftsförderungs- und 

Bauausschuss 
Stadtbaurat Dr. Kreuzer Kenntnisnahme 22.02.2024 6 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

INT Rail GmbH - Vorstellung des Unternehmens durch Geschäftsführer Hakan Da-

vulcu 

 
Begründung: 

 

Als eigentümergeführtes Bauunternehmen ist die Firma INT Rail GmbH seit dem Jahre 

2009 in der Baubranche im Bereich der Verkehrsinfrastruktur tätig. Seit September 2016 

wird das Unternehmen durch den heutigen Geschäftsführer Hakan Davulcu geleitet. In den 

letzten Jahren konnte die INT Rail GmbH ihr Leistungsspektrum rund um den Bau ständig 

erweitern und damit ihren Wirkungskreis auf ganz Deutschland ausweiten. Auftraggeber 

sind neben Städten und Gemeinden auch Unternehmen der Privatwirtschaft wie die Deut-

sche Bahn AG. 

 

Das Unternehmen ist im Besitz der Präqualifikation (Instandsetzung Schotter Oberbau) der 

Deutsche Bahn AG und der Arbeitnehmerüberlassung. 

 

Die INT Rail GmbH ist spezialisiert im Gleisbau und deckt mit ihrem breiten Leistungsspekt-

rum und Know-how alle Bereiche rund um die Schiene ab. Dazu gehören Planung und 

Ausführung von Brückenschwellen, Kranbahnen sowie öffentlicher Bau, Erneuerung von 

Gleisen und Weichen oder Instandsetzung. 
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Die INT Rail GmbH beschäftigt z.Zt. insgesamt 38 Mitarbeitende, davon sechs Auszubil-

dende. Aufgrund der guten und steigenden Auftragslage beabsichtigt die INT Rail GmbH 

weiter zu expandieren. Da der jetzige Standort an der Bogenstraße in Gladbeck keine Er-

weiterungsmöglichkeiten mehr bietet, hat die INT Rail GmbH den Kontakt zur Wirtschafts-

förderung gesucht, um gemeinsam Lösungen für die geplante Expansion zu entwickeln. 

Daraus haben sich erfolgversprechende Verhandlungen über einen neuen Standort im Ge-

werbepark Am Wiesenbusch entwickelt. 

 

Das Unternehmen plant, durch die POTT GmbH einen neuen Firmensitz bauen zu lassen. 

Die Beschäftigtenzahlen sollen in diesem Zusammenhang bis 2026 auf ca. 80 steigen. Zu-

sätzlich ist an dem Standort auch eine Handwerkskademie für die Aus- und Weiterbildung 

der eigenen Beschäftigten und von externen Arbeitskräften geplant. 

 

INT Rail-Geschäftsführer Hakan Davulcu wird zusammen mit Dirk Hollands, Geschäftsführer 

der POTT GmbH, das Unternehmen und deren Expansionspläne vorstellen. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

x keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Wirtschaftsförderungs- und Bauausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

I. V. 

 

 

 

              Dr. Kreuzer 

           - Stadtbaurat - 

 

 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


